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20. Elterninformationsbrief im Schuljahr 2020/21 
 

München/Moosach, 7. Mai  2021 
 
Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 

in der nächsten Woche könnte aufgrund der neuen Regelungen am Dienstag und Freitag 
Wechselunterricht stattfinden, allerdings nur, wenn bis Montag durchgehend der 7-Tage-In-
zidenzwert in der Stadt München unter 100 bleibt; heute liegt er bei 94,1. Dieser Schwellen-
wert bleibt an den weiterführenden Schulen bis zu den Pfingstferien gültig, danach soll auch 
bei uns - wie ab Montag schon an den Grundschulen - bis zu einer Inzidenz von 165 Wechsel- 
bzw. Präsenzunterricht stattfinden. Damit wird dann wohl in der Regel ein kontinuierlicher 
Wechselunterricht möglich werden, worüber wir uns alle freuen. Weiteres entnehmen Sie 
bitte dem Elternschreiben von Herrn Minister Piazolo in der Anlage zur nächsten Portalnach-
richt. 
 
WECHSEL- BZW. DISTANZUNTERRICHT IN DEN JAHRGANGSSTUFEN 5-10 

Falls die Inzidenzwerte also weiterhin unter der 100er Grenze bleiben, starten am Dienstag 
die Klassen 5-10 in den Wechselunterricht (andernfalls wird es eine kurze Mitteilung am Mon-
tag geben). Aufgrund der komplexen Lage (Abiturprüfungstage, Feiertag, unterschiedliche 
Wochentage der Fächer) werden die voraussichtlichen Tage der Anwesenheit an der Schule 
wie folgt festgelegt: 
 

Gruppe 1 Di, 11.05. Do, 20.05.  

Gruppe 2 Fr, 14.05. Mo, 17.05. Mi, 19.05. 

 
Ich bitte nochmals um Verständnis für die kultusministerielle Regelung, dass an den drei 
schriftlichen Abiturprüfungstagen nur materialgestützter Distanzunterricht für die Jahr-
gangsstufen 5-11 stattfinden wird. Die unterschiedlichen Prüfungsräume, die Notwendigkeit 
des spontanen Einsatzes von Lehrkräften als Aufsichten sowie die Aufnahme von 14 externen 
Abiturienten machen dies jedoch auch bei uns erforderlich. 
Abgesehen von den Abiturprüfungstagen können die Kurse der Q11 weiterhin vollständig im 
Präsenzunterricht bleiben, freilich unter Wahrung des Mindestabstands.  
Sobald die Jahrgangsstufen 5-10 an die Schule kommen dürfen, wechseln wir wieder auf das 
Ein-Pausen-System, um Kollisionen mit der Realschule zu vermeiden. Bei den Zugängen wird 
der sog. REWE-Eingang abgelöst durch den (neuen) Baustellenzugang weiter westlich in der 
Merseburger Straße. Wegen der Vorbereitungsarbeiten für die Errichtung des Sportplatzes 
haben wir auch Platz für die Pausenflächen verloren. Bitte beachten Sie die Neuzuteilung der 
Pausenbereiche (s. Aushang am Schwarzen Brett des Elternportals).  
Bleiben die Inzidenzwerte unter 100, werden nur noch zweimal in der Woche Selbsttests 
durchgeführt werden. Außerdem müssen bereits ab nächster Woche nachweislich von Covid-
19-Genesene und vollständig Geimpfte nicht mehr an diesen teilnehmen. Die betroffenen 



Schülerinnen und Schüler legen bitte an ihrem ersten Präsenztag vor der 1. Stunde den nöti-
gen offiziellen Nachweis im Sekretariat vor, wo dieser geprüft wird; alternativ können Sie die-
sen bis Montag (10.05.) per Mail an die Schule senden. Dann erhalten die Schüler eine schul-
interne Bescheinigung, die sie den jeweiligen Lehrkräften an den Testtagen vorlegen müssen. 
 
ZWISCHENBERICHT 

Am heutigen Freitag wurden die zweiten Zwischenberichte von den Klassenleitungen über das 
Elternportal versandt. Insgesamt gibt der Zwischenbericht, der alle Leistungserhebungen seit 
dem Schuljahresbeginn aufführt, Ihnen und Ihrem Kind einen Anhaltspunkt für den aktuellen 
Stand. Er ist allerdings aufgrund der Corona-Situation nur bedingt aussagekräftig, da er immer 
noch vergleichsweise wenige Noten zeigt. Durch die in den nächsten Wochen erfolgenden 
Leistungserhebungen kann sich noch einiges verändern. Auf alle Fälle gibt der Zwischenbericht 
eine Grundlage für die Beratungsgespräche beim Elternsprechtag am Montag, dem 
10.05.2021. 
 
LEISTUNGSERHEBUNGEN 

Grundsätzlich besteht zwar noch kein extremer Zeitdruck, um die angekündigten Schulaufga-
ben (je eine in den Kernfächern) unterzubringen. Aus unserer Sicht ist es aber durchaus sinn-
voll, wenn zügig mit dem Wechselunterricht erste Schulaufgaben geschrieben werden, damit 
die Kinder nach der langen Vorbereitungszeit – letztlich seit Januar – das Gelernte endlich auch 
zeigen können und eine eindeutige Rückmeldung erhalten.  
Um das Abhalten von Schulaufgaben vor den Pfingstferien zu erleichtern, können ausnahms-
weise auch an den ansonsten vom Unterricht freigehaltenen Abiturprüfungstagen Schulauf-
gaben angesetzt werden. Grundsätzlich werden die schriftlichen Leistungsnachweise im 
Wechselunterricht entweder in den halben Klassen oder der gesamten Klasse geschrieben. Im 
letzteren Fall darf dann die Gruppe, die sich eigentlich im Distanzunterricht befindet, am ent-
sprechenden Tag nur für die Schulaufgabe an die Schule kommen. Aus praktischen Gründen 
kann dabei auch eine Schulaufgabe am frühen Nachmittag angesetzt werden, da dann große 
Räume für das gemeinsame Schreiben eher zur Verfügung stehen. 
Ebenfalls werden in den nächsten Wochen des Wechselunterrichts die von einzelnen Schü-
lern versäumten Schulaufgaben nachgeschrieben. 
Um die besonderen Schwierigkeiten bei der Erhebung von Noten zu berücksichtigen, wurde 
auch vom Ministerium festgelegt, dass auf Antrag der Eltern die Möglichkeit bestehen wird, 
freiwillig zum Ende des Schuljahrs eine zusätzliche Schulaufgabe pro Fach zu absolvieren. 
Dadurch ist dann eine Notenverbesserung möglich, allerdings auch eine Verschlechterung. 
Genaueres erfahren Sie dazu nach den Pfingstferien. 
Wie genau die Vorrückensregelungen ausschauen werden, wissen wir noch nicht. Sicherlich 
wartet das Ministerium zunächst ab, ob die verlangten Schulaufgaben auch in der Praxis 
durchgeführt werden können. Bei aller Unsicherheit ist davon auszugehen, dass es in diesem 
Schuljahr am Ende ähnliche Sonderregelungen geben wird wie im letzten Jahr, z.B. bezüglich 
Vorrücken auf Probe.  
Die Schulleitung und die einzelnen Lehrkräfte werden in jedem Fall die Gesamtbelastung einer 
Klasse beachten. Auch wissen wir, dass nach vier prüfungslosen Monaten eine Schulaufgabe 
auch eine belastende Herausforderung darstellen kann. Diesen Sorgen werden wir mit Um-
sicht begegnen. Zudem stehen Ihnen und Ihrem Kind die bewährten Beratungsmöglichkeiten 
zur Verfügung.  
 



MENSA 

Die Mensa öffnet wegen der insgesamt noch unsicheren Lage erst wieder am Montag, dem 
17.5.2021, und zwar nur für unsere OGTS-Kinder. Diejenigen von ihnen, die am 11.05. an der 
Schule sind, sollten eine Brotzeit mitnehmen. 
 
NOTBETREUUNG 

Die Notbetreuung für Kinder der 5. und 6. Klassen steht weiterhin zur Verfügung. Bitte melden 
Sie unbedingt Ihr Kind unter Angabe der benötigten Betreuungszeiten rechtzeitig (jeweils Don-
nerstag 13.00 Uhr für die Folgewoche) an.  
 
TERMINE  

10.05.2021  
 

17-20 Uhr 
 

Elternsprechtag (online oder per Telefon; Anmeldung noch 
bis 10.05., 10.00 Uhr möglich) 

11.05.2021 8-12 / 15-17 
Uhr 

Abschluss Online-Einschreibung (Anmeldung läuft bereits) 

12.05.2021  Deutsch-Abitur (kein Präsenzunterricht für die Jgst. 5-11) 

18.05.2021  Mathematik-Abitur (kein Präsenzunterricht für die Jgst. 5-
11) 

18.05.-20.05.2021  Probeunterricht (ggf. für zukünftige Fünftklässler) 

21.05.2021  Abiturprüfung im 3. Fach (kein Präsenzunterricht für die 
Jgst. 5-11) 

 
Bei allen Herausforderungen und Anstrengungen, die wir in den nächsten zwei Wochen auch 
wieder vor uns haben, hoffen wir auf das erfolgreiche Absolvieren der Abiturprüfungen in 
den nächsten Wochen. Schon heute wünsche ich dazu allen Abiturientinnen und Abiturien-
ten viel Erfolg! Zugleich hoffe und freue ich mich darauf, wenn bald wieder die Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstufen 5 mit 10 an der Schule sind und im Präsenzlernen sicherlich 
neu motiviert werden können.  
Ich weiß, dass auf Ihnen, liebe Eltern, in den letzten Wochen und Monaten eine große Last 
auch wegen der Teilnahme Ihrer Kinder am Distanzunterricht lag. Noch nie war die Rolle der 
Eltern für das Lernen so groß wie heute. In anderer Weise gilt das für unsere Lehrkräfte 
ebenso, da sie Unterricht immer wieder neu denken, neu planen und umgestalten mussten, 
oft ohne im direkten Kontakt auf ihre Schülerinnen und Schüler einwirken zu können. Wenn 
wir innerhalb der Schulfamilie des GMM das Verständnis für die jeweilige Situation haben, 
können wir, wie ich meine, beruhigt in die nächsten Wochen schauen! 
 
In diesem Sinne verbleibe ich mit besten Grüßen 
 
Ihr Dr. S. Illig 
 
Anlagen: 

1. Brief des Kultusministers Prof. Piazolo vom 06.05.2021 (s. eigene Portalnachricht) 
2. Pausenbereiche und Pausenregelungen (Stand: 07.05.2021, s. Schwarzes Brett) 


